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Die Stadtwerke Bad Kissingen GmbH informiert Ihre Kunden über die 
bevorstehende Sonderkundenumlage (Strom).  
 
 
Strompreisentwicklung hängt  vor allem an der Neu-Einführung einer sog. 
„Sonderkundenumlage“ab. 
 
 
Die Kreativität den Strompreis durch verordnungsbedingte Umlagen  zu 
belasten kennt wohl keine Grenzen… 
   
Zu den bisherigen sechs Aufschlägen auf den Strompreis, soll nun eine 
weitere Umlage hinzukommen. 
 
Den Löwenanteil beim Strompreis machen derzeit die Steuern und Abgaben mit 
rd. 48 Prozent aus. Im Einzelnen: 19 Prozent des Strompreises werden als 
Mehrwertsteuer abgeführt. Weitere 8,63 Prozent als Stromsteuer, 5,56 Prozent 
als Konzessionsabgabe, stattliche 15,13 Prozent als Umlage für Erneuerbare 
Energien (EEG-Umlage), 0,13 Prozent als Umlage für die Kraft-Wärme-
Koppelung. 
 
Dem Gesetz- und Verordnungsgeber ist dies derzeit leider nicht genug, denn 
eine neue Umlage  – und  unseres Erachtens sehr fragliche Umlage -  soll noch 
zum Jahreswechsel  hinzukommen. 
 
 
Dies  ist die  sog. „Sonderkundenumlage“. 
 
Die Bundesnetzagentur (BNetzA) hat die Festlegung einer sogenannten 
Sonderkundenumlage nach Paragraf 19, Absatz 2 der 
Stromnetzentgeltverordnung (StromNEV) angekündigt. Demnach sollen laut 
Beschlussentwurf der Bundesnetzagentur energieintensive 
Industrieunternehmen, die jährlich mindestens 7.000 Benutzungsstunden 
aufweisen und mehr als zehn Gigawattstunden verbrauchen, von Netzentgelten 
befreit werden. Damit soll die Wettbewerbsfähigkeit dieser Unternehmen trotz 
des zu erwartenden Anstiegs der Energiekosten gesichert werden. Die Kosten 
würden dann vor allem durch kleine Unternehmen und den privaten 
Endverbraucher getragen. Die BNetzA prüft derzeit, ab wann diese 
Sonderumlage gelten soll.  
Unklar ist zudem auch noch, ob diese „Sonderkundenumlage“ auch noch 
rückwirkend für das Jahr 2011 erhoben werden soll. 
 
Bei einer Umsetzung der derzeit angedachten Konstruktion müssten die 
Stadtwerke die Umlage an ihre Kunden weiterreichen. Somit kann es für den 
Endverbraucher zu empfindlichen Preiserhöhungen kommen.  
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Wir möchten an dieser Stelle darauf hinweisen, dass wir als Ihre 
Stadtwerke vor Ort die Einführung der ‚Sonderkundenumlage‘ sehr kritisch 
gegenüberstehen und unsere Möglichkeiten ausschöpfen werden, um die 
Belastung für die Endverbraucher so gering wie möglich zu halten. 
 
 
Ihre Stadtwerke Bad Kissingen GmbH 
 
Bad Kissingen, November 2011 
 
 


